
Fr-So: 11.00–16.00 Uhr

So: 18. Mai, Fr: 6. Juni, 
So: 22. Juni 14.00 Uhr
Treffpunkt:
Dorfgemeinschaftshaus

Eintritt frei

Lern- und GeDenkOrt 
Alt Rehse
Am Gutshof 34 
17217 Alt Rehse 
Telefon: 03962 221123
E-Mail: info@ebb-alt-rehse.de
www.ebb-alt-rehse.de

Öffnungszeiten

Informationen und
Anmeldung zu
Führungen

Öffentliche Führungen
durch den Park und die
Sonderausstellung

Ausstellung
16.05. – 29.06.2025
Lern- und GeDenkOrt 
Alt Rehse

Volk Gesundheit Staat
Gesundheitsämter im
Nationalsozialismus

Schautafel für den “rassentheoretischen Unterricht”, um 1935
Bildquelle: Deutsches Historisches Museum, Berlin



Volk Gesundheit Staat
Gesundheitsämter im
Nationalsozialismus

Begleitprogramm

Sonntag,
18.05.2025,
14.00 Uhr

Freitag,
16.05.2025,
15.00 Uhr

Eröffnung

Begrüßung Dr. Rainer Stommer,
Lern- und GeDenkOrt Alt Rehse

Vortrag zum Thema
Gesundheitsämter im
Nationalsozialismus – Leitideen
und Handlungsfelder 
Prof. Dr. Sabine
Schleiermacher, 
Institut für Geschichte der
Medizin und Ethik in der Medizin
an der Charité Berlin

Internationer Museumstag
Öffentliche Führung durch den
ehemaligen Gutspark und die
Sonderausstellung mit
Filmpräsentation 
Dr. Fabian Schwanzar, 
Lern- und GeDenkOrt Alt Rehse

Der öffentliche Gesundheitsdienst erlebte in der Zeit
des Nationalsozialismus eine bedeutende Aufwertung.
Im Zuge seiner Neustrukturierung übernahmen die
Gesundheitsämter eine zentrale Rolle in der Gesund-
heitspolitik. Sie wurden zu Schaltzentralen in der „Erb-
und Rassenpflege“ ausgebaut, die die biologistischen
Vorstellungen und Zielsetzungen des Staates
umsetzen sollten. An zentralen Stellen kooperierten
die Gesundheitsämter mit den unterschiedlichsten
Institutionen und Organisationen des NS-Systems.
Amtsärzte sorgten für die Umsetzung der „Erb- und
Rassenhygiene“, entschieden über die Zugehörigkeit
zum „rassisch“ definierten „Volkskörper“ und hatten
als Gutachter Einblick in die gesundheitliche und
soziale Lage großer Teile der Bevölkerung. Eine
bislang wenig beachtete Rolle spielten sie im System
der Zwangsarbeit.

Die an der Berliner Charité entwickelte Wanderaus-
stellung präsentiert Tätigkeitsbereiche der Gesund-
heitsämter während des Nationalsozialismus am
Beispiel der Länder Thüringen und Württemberg. Die
Ausstellung wurde im Auftrag des Bundesverbands
der Ärztinnen und Ärzte des öffentlichen
Gesundheitsdienstes e.V. erarbeitet.

Die Ausstellung wird in Alt Rehse anlässlich des 
90. Jahrestages der Eröffnung der “Führerschule der
deutschen Ärzteschaft” präsentiert. Zu den
Öffnungszeiten und auf Anfrage bieten wir Rundgänge
durch den Park und unsere Ausstellungen an, die
durch das Land Mecklenburg-Vorpommern gefördert
werden.


